
Tersteegen, Gerhard: 287. Probe des reinen Lichts (1733)

1 Das reine Licht heißt fleißig sein

2 Und doch auf seinen Fleiß nicht bauen,

3 Ohn' Triftigkeit, ohn' Sorg' und Pein

4 Den Ausgang kindlich Gott vertrauen.
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